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15.1  Stand der Tierhaltung am 30.09.2007

Tierart Betriebe Tierzahl OhrmarkenartProduktionsrichtung

Rinder

Schweine

Schafe

Ziegen

20 900

3 500

3 900

3 600

Milchviehhaltung 

und

Mutterkuhhaltung

Ferkelerzeugung

Schafproduktion

Ziegenproduktion

356 200

56 200

4 300 000

300 000

10 000

Tierindividuelle Doppelohrmarke 

mit

Geburtsmeldung u. Rinderpass 

Ohrmarke mit Betriebsnummer

Ohrmarke mit Betriebsnummer

Ohrmarke mit Betriebsnummer

15  Tierkennzeichnung

Der Landesverband Baden-Württemberg für Leistungsprüfungen in der Tierzucht e.V. wurde 
vom Land Baden-Württemberg mit der Durchführung der Tierkennzeichnung bei Rindern, 
Schweinen, Schafen und Ziegen nach der Viehverkehrsverordnung beauftragt. Die zustän-
digen Behörden sind die Veterinärämter bei den Landratsämtern. 

15.2.1  Rinder

Meldeaufkommen in Baden-Württemberg, arbeitstäglich

15.2  Tätigkeitsschwerpunkte im Jahr 2007

Meldeart Meldeweg Anzahl Anteil %

Zugänge/Abgänge

Geburten

Meldungen

* Viehbestandserhebung 3. November 2007

Post

Internet

Gesamt

Post

Internet

Gesamt

Post

Internet

Gesamt

1 951

10 814

12 765

807

873

1 680

2 758

11 687

14 445

15,3

84,7

100,0

48,0

52,0

100,0

19,1

80,9

100,0
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Meldewege und Meldeaufkommen, arbeitstäglich

15.2.2  Schweine

Übernahmemeldungen vom 01.01.07 - 31.12.07

Meldeweg Anzahl Anteil %

Fax

Brief

Post

IVR (Telefon)

Online (www)

Batch

Internet

2 398

   360

2 758

43

7 762

3 882

11 687

16,6

2,5

19,1

0,3

53,8

26,8

80,9

ca. 1 200 Faxe arbeitstäglich

ca.   330 Briefe arbeitstäglich

Anzahl

Betriebe in HIT gespeichert

Betriebe, die Übernahmemeldungen abgegeben haben

Abgegebene Übernahmemeldungen

Übernommene Schweine

27 863

7 835

254 982

9 527 807

Meldewege Übernahme vom 01.01.07 - 31.12.07

Internet online

Batch (Internet)

Post

3 177

40,5

339

4,3

4 319

55,2

165 826

65,0

48 560

19,0

40 596

16,0

5 575 220

58,5

3 273 813

34,4

678 774

7,1

Meldeweg
Betriebe

%
Meldungen

%
Schweine

%
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Stichtag 01.01.2007

AnzahlBetriebe / Schweine

Betriebe in HIT gespeichert    

Betriebe, mit Stichtagsmeldungen

Gemeldete Tierzahlen:

         Zuchtschweine incl. Saugferkel (Gruppe1)

         Mastschweine (Gruppe 2)

23 669

9 786

712 826

1 197 042

Meldewege und Meldeaufkommen, Stichtag 01.01.2007

Internet online

Post

Alle

6 978

71,3

2 808

28,7

 9 786

100

Meldeweg
Betriebe

%
Zuchtschweine

%
Mastschweine

%
Summe Schweine

%

465 076

65,2

247 750

34,8

712 826

100

874 045

73,0

322 997

17,0

1 197 042

100

1 339 121

70,1

570 747

29,9

1 909 868

100
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Jahr

Registrierte
Betriebe in der
Tierhalterdatei

Bestellungen
von Betrieben

Anzahl
vergebener
Ohrmarken

Ohrmarken-
versand Versandart

Geburts-
meldungen

15.3  Umfang der Kennzeichnung und Registrierung in
         Baden - Württemberg 2007 ( 01.10.06 - 30.09.07)

2007

2006

2007

2006

2007

2006

2007

2006

2007

2006

2007

2006

2007

2006

Rinder insg.

MLP

N-MLP

Schafe

Ziegen

Schweine

24 345

25 473

7 655

7 964

16 690

17 509

8 969

8 693

5 572

5 151

6 259

6 331

45 145

45 648

407 840

422 500

279 400

284 000

128 440

138 500

183 320

237 565

20 980

25 565

4 868 765

5 081 200

5 480 905

5 766 830

414 259

419 701

284 160

285 555

130 099

134 146

6 395

6 715

Über

Zuchtwarte

Über die

Deutsche

Post AG

16 425

17 328

13 200

14 117

6 395

6 715

6 805

7 402

1 666

2 649

652

830

2 977

3 363

18 495

20 959



82 LKV Baden-Würt temberg

Leistungs- und Qualitätsprüfung 

16.  Der neue Rinderpass

Seit dem 14. Juli 2007 gilt die neue Viehverkehrsverordnung (ViehVerkV).

Was hat sich geändert?

Stammdatenblatt

der Rinderpass heißt jetzt „Rinderpass/Stammdatenblatt“. Die bisher verwendeten Rinder-
pässe werden gleich behandelt wie die„neuen“ Papiere und sind weiterhin gültig. Die „alten“ 
Rinderpässe durften bis zum 31. Dezember 2007 ausgegeben werden.

Ausgebende Stelle:

Datum der
Ausgabe:

Tierhalter (Name, Vorname, Anschrift)

nach § 30/Stammdatenblatt nach § 31 der Viehverkehrsverordnung
Rinderpass

WürttembergBaden-

Pass-Nr. 08 08

Ohrmarkennummer

Registrier-Nr. nach § 26 Viehverkehrsverordnung

1. Tierdaten

2. Herkunft des Tieres, sofern nicht aus dem Ursprungsbetrieb:

Geburtsdatum:

Geschlecht:

aus folgendem Mitgliedstaat der EU:

aus folgendem Drittland eingeführt:

vom Drittland vergebene Ohrmarkennummer:

Rasse:

Ohrmarkennummer
des Muttertieres:

Postfach 130915, 70067 Stuttgart

14.01.2008

2471053

Musterbauer Paul

Hochdorf

Lindenhof

79999 Musterdorf

DE 08 193 66553

082350460064

10.01.2008

weiblich

11 Fleckvieh

DE 08 191 83215

3. Angaben zu den Vorbesitzern des Tieres:

4. Ort, Datum, Unterschrift des letzten Tierhalters

Registrier-Nr.

Datum des
Zugangs:

Datum des
Abgangs:............................................................................................................... ...............................................................................................................

Registrier-Nr.

Datum des
Zugangs:

Datum des
Abgangs:............................................................................................................... ...............................................................................................................

Registrier-Nr.

Datum des
Zugangs:

Datum des
Abgangs:............................................................................................................... ...............................................................................................................

Registrier-Nr.

Datum des
Zugangs:

Datum des
Abgangs:............................................................................................................... ...............................................................................................................

Registrier-Nr.

Datum des
Zugangs:

Datum des
Abgangs:............................................................................................................... ...............................................................................................................

Registrier-Nr.

Datum des
Zugangs:

Datum des
Abgangs:............................................................................................................... ...............................................................................................................

Registrier-Nr.

Datum des
Zugangs:

Datum des
Abgangs:............................................................................................................... ...............................................................................................................

Registrier-Nr.

Datum des
Zugangs:

Datum des
Abgangs:............................................................................................................... ...............................................................................................................

.............................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................
Ort, Datum Unterschrift des Tierhalters

- Seit dem 14. Juli 2007 werden 
die Rinderpässe bei Cross 
Compliance (CC) nicht mehr 
kontrolliert. Die Papiere sind nicht 
mehr prämienrelevant.
- Der Geburtsbetrieb muss das 
Papier nicht mehr unterschreiben.
- Der Übernehmer eines Rindes 
trägt auf der Rückseite nur noch 
seine Registriernummer sowie 
das Zugangs- und Abgangs-
datum ein.
- Unterschrieben wird das Papier 
nur vom letzten Tierhalter, wenn 
das Rind exportiert (aus Deutsch-
land ausgeführt) wird.
- Die Papiere müssen nach dem Tod der Tiere 
(Schlachtung, Verendung) nicht mehr an den LKV 
geschickt werden. Eingesandte Dokumente  werden 
aber wie bisher angenommen und elektronisch archi-
viert.

Rinderpass

für die Ausfuhr von Rindern (Export) wird in jedem Fall 
ein Rinderpass benötigt. Das Stammdatenblatt wird 
zum Rinderpass, wenn:

- sich alle auf den Geburtsbetrieb folgenden Rinder-
halter auf der Rückseite eingetragen haben.
- der letzte Rinderhalter in Deutschland (Exporteur) 
das Papier unterschrieben hat.
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Was bleibt gleich?

Meldungen

Geburten, Zugänge, Abgänge, Verendungen, Schlachtungen, sowie Einfuhren und 
Ausfuhren müssen weiter in bekannter Weise gemeldet werden.

Warum sollte das Stammdatenblatt auch künftig das Rind begleiten?

Mitgabepflicht und Pflicht zur Eintragung des Halters auf der Rückseite
Eine Mitgabeverpflichtung des Dokuments sowie die Verpflichtung zur Eintragung des 
Halters auf der Rückseite besteht nicht. Allen Beteiligten wird aber dringend empfohlen, die 
Papiere wie gewohnt zu benutzen. Als Gründe sind zu nennen:

Jeder Käufer/Übernehmer des Tieres sieht anhand des Dokuments, dass das Tier 
korrekt in HIT gemeldet ist (auch diejenigen, die keinen „ONLINE-Zugriff“ auf die Zentrale 
Datenbank (HIT) haben).
Viele Tierhalter können das Bestandsregister nur korrekt führen, wenn das Dokument 
vorliegt (fehlender „ONLINE-Zugriff“ auf die HIT-Datenbank).
Das Stammdatenblatt vereinfacht die Arbeitsabläufe bei Handelsbetrieben, Schlachtbe-
trieben und Tierkörperbeseitigungsanstalten. Damit werden Kosten gespart.
Ein vollständig ausgefülltes Stammdatenblatt wird beim Export (Ausfuhr)automatisch 
zum Rinderpass (mit der Unterschrift des letzten Tierhalters). Auch das vermindert den 
Aufwand und spart Kosten

Stammdatenblatt/Rinderpass

Das neue Dokument wird wie bisher vom LKV 
nach einer korrekten Geburtsmeldung an den 
Geburtsbetrieb verschickt.

Stammdatenkorrekturen

Für die Berichtigung fehlerhafter Tierdaten 
gelten die bekannten Regeln. Änderungen 
werden nur bei Vorlage des Originaldoku-
ments vom LKV durchgeführt.

Ersatzdokumente

Auch bei der Ausgabe von Ersatzdokumenten 
gelten die bekannten Vorgaben (Tier muss 
leben und im Betrieb des Bestellers gemeldet 

Der LKV empfiehlt allen Rinderhaltern das 
neue Dokument in der bisher gewohnten 
Weise zu benutzen, das heißt, das Papier 
begleitet das Tier über alle Betriebe 
hinweg:

dies gibt dem Übernehmer Sicherheit
spart Verwaltungsaufwand für 
Landwirte, den Viehhandel, für 
Schlachtunternehmen und für die 
Tierkörperbeseitigung
und sorgt damit dafür, dass die 
Vermarktungskosten (Erfassungskosten)  
niedrig gehalten werden können
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17  Erzeugerringe im Landesverband für Leistungsprüfungen 2007

Im Jahr 2007 haben die Erzeugerringe im Landesverband Baden-Württemberg für 
Leistungsprüfungen in der Tierzucht e.V. (LKV) ihre Aufgaben erneut erfolgreich bewältigt. 
Mit der Unterstützung aller Verantwortlichen in den Ringen sowie dem engagierten Einsatz 
der Berater ist dies wie im Vorjahr gelungen, so dass weiterhin 9 Erzeugerringe für Schweine 
mit 10 Beratern die Beratung rund ums Schwein bei annähernd 800 Mitgliedern in den 
Ringen durchführen.
Nachdem bereits im Wirtschaftsjahr 2005/2006 aufgrund niedrigerer Erlöse die Direktkosten-
freien Leistungen (DKfL) in der Schweinemast gegenüber dem Vorjahr gesunken waren, 
setzte sich dieser negative Trend 
im Wirtschaftsjahr 2006/2007 
weiter fort. Die Gründe dafür sind 
sowohl auf der Einnahmen- als 
auch auf der Kostenseite zu 
finden. Die durchschnittlichen 
Erlöse pro kg Schlachtgewicht 
sind um 4 Cent je kg gesunken 
und die Futterkosten um 2 Euro 
je dt gestiegenen. Dadurch 
reduzierten sich die direktkosten-
freien Leistungen. Entlastend auf 
die Kosten in der Schweinemast 
haben sich die gesunkenen 
Zukaufskosten für die Ferkel 
ausgewirkt. Dies ging aber zu 
Lasten der Ferkelerzeugerbetrie-
be, die zudem ebenfalls mit den 
gestiegenen Futterkosten zurecht 
kommen mussten. 
Insgesamt haben sich diese Veränderungen bei den Kosten im WJ 2006/2007 noch nicht so 
gravierend ausgewirkt wie es im aktuell laufenden Wirtschaftsjahr der Fall sein wird. Denn 
mittlerweile sind zum einen die Futterkosten, sowohl bei Getreide als auch bei Sojaschrot, 
weiter deutlich gestiegen, und zum anderen sind die Erlöse in der Schweinemast auf rund 
1,35 Euro je kg Schlachtgewicht gesunken. Für ein 25-kg-Ferkel haben sich die Notierungen 
lange Zeit unter 30 Euro bewegt.

Die aufgrund der schlechten Erlöse äußerst angespannte Situation bei den Ferkelerzeuger-
betrieben und insgesamt bei den Schweinehaltern führte im Sommer zur Gründung des 
Aktionsbündnisses Schweinehaltung für Baden-Württemberg. Beteiligt an diesem Bündnis 
sind neben den Erzeugerringen alle Einrichtungen, die sich in Baden-Württemberg rund um 
die Schweinehaltung organisieren. Ziel des Bündnisses ist es, gemeinsam auf die extrem 
schwierige Situation der Schweinehalter hinzuweisen und gegebenenfalls Einfluss zu 
nehmen, um die Situation vor allem für die Ferkelerzeuger zu verbessern.
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17.1  Ferkelerzeugung

17.2  Schweinemast

312

108

16 740

12

28

155

166

2,21

11,13

9,70

21,23

%

%

Ferkelerzeugerbetriebe in den Erzeugerringen

Betriebe wurden im Wirtschaftsjahr 05/06 ausgewertet

ausgewertete Sauen

der ausgewerteten Betriebe halten weniger als 75 Sauen

der ausgewerteten Betriebe halten mehr als 200 Sauen

Sauen stehen durchschnittlich im Bestand 

Tage betrug die durchschnittliche Zwischenwurfzeit

abgeschlossene Würfe je Sau und Jahr wurden im Schnitt erreicht

lebend geborene Ferkel pro Wurf wurden im Schnitt erreicht

Ferkel konnten pro Wurf abgesetzt werden

abgesetzte Ferkel sind von den Betrieben je Sau und Jahr erreicht worden

486

170 653

2,99

0,55

30,4

1,98

120

690

4,3

1,50

23,12

kg

€

kg

€

kg

g

%

€

€

Betriebe mit Schweinemast in den Erzeugerringen

Mastschweine gingen in die Auswertung ein

Futter werden für 1 kg Zuwachs benötigt

betrugen die Futterkosten für 1 kg Zuwachs

war das durchschnittliche Ferkelzukaufsgewicht

betrugen die durchschnittlichen Ferkelkosten pro kg

wogen im Durchschnitt die Ringschweine auf dem Schlachthof

betrugen die durchschnittlichen täglichen Zunahmen

der aufgestallten Mastschweine verendeten vor dem Verkauf

betrug der Nettoerlös je kg Schlachtgewicht inkl. MwSt.

verbleiben als direktkostenfreie Leistung pro 100 kg Zuwachs
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18  Mitglieder der Gremien des Landesverbandes

18.1  Vertreterversammlung

Vertreter Stellvertreter Organisation

Willi Armbruster   Uli Braun
72250 Freudenstadt-Frutenhof 71522 Backnang

Hermann Gehringer  Walter Kubach
97993 Creglingen-Schonach  74243 Langenbrettach

Hubert Schönenberger  Franz Mayer
78333 Stockach   78234 Engen

Eberhard Ableiter   Hans Wirth
89547 Gerstetten-Dettingen  89568 Hermaringen

Klaus Mayer   Viktor Schill
73479 Ellwangen   73432 Aalen

Reinhold Haag   Horst Erb
71560 Sulzbach-Berwinkel  77743 Neuried

Josef Brauchle   Martin Längle  
88436 Eberhardzell-Oberessendorf 88662 Überlingen

Rinderunion BW e.V.
Fleckvieh 

Rudi Bauer   Egon Braun 
88682 Salem-Buggensegel  88410 Bad Wurzach

Dieter Schänzel   Gerhard Bullinger
73457 Essingen   74585 Rot am See

Kuno Kostanzer   Susanne Heilmann
72406 Bisingen   74906 Bad Rappenau

Ingrid Epting   Fritz Straub
78126 Königsfeld-Erdmannsweiler 88662 Überlingen Rinderunion BW e.V.

Holstein 

Reinhold Glaser   Albert Traut
88487 Mietingen-Baltringen  88239 Wangen

Mathias Härle   Josef Volkwein
89155 Erbach-Dellmensingen 88279 Amtzell

Anton Sieber   Ulrich Graf
88239 Wangen-Leupolz  88239 Wangen

Rinderunion BW e.V.
Braunvieh

Dr. Ulrich Jaudas   Erwin Ulmer
73252 Lenningen   71711 Steinheim/M.
Armin Lang   Astrid Maier
71332 Waiblingen   89584 Ehingen

Ziegenzuchtverband
BW e.V.

Erika Schlotz   Tobias-Friedemann Mauch
73655 Plüderhausen  71665 Vaihingen
Alfons Gimber   Karl Bauer
74931 Lobenfeld   72218 Wildberg

Schafzuchtverband
BW e.V.

Konrad Schwär   Klaus Riesle
79271 St. Peter   78148 Gütenbach

Rinderunion BW e.V.
Wäldervieh
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Fortsetzung

18.2  Beirat

18.3  Mitglieder der Vorstandschaft

Paul Maier

Helmut Keller

Hans-Jörg Baier

Martin Messner

Friedhelm Hahn

Franz Käppeler

Karl Baisch

Georg Häckel

Franz Mock

Joachim Kamann

Hansjörg Körkel

Franz Fuchs

Dr. Gollé-Leidreiter

Marzellenhof

Spatzenhof

Untere Str. 20

Hirschweidenhof

Engelhardshausen

Überlinger Str. 15

Barabain 6

Haus Nr. 2

Stüblehof

Am Fischweiher 1

Kirschhof

Hohenbergerstr. 22

Heinrich-Baumann Str.

78662

75248

89143

78647

74572

78333

88447

89129

88677

69226

77694

73491

70190

Bösingen

Ölbronn-Dürrn

Beiningen

Trossingen

Blaufelden

Stockach-Seelfingen

Warthausen

Langenau-Osterstetten

Markdorf

Nußloch

Kehl-Bodersweier

Neuler

Stuttgart

Paul Maier

Helmut Keller

Hans-Jörg Baier

Martin Messner

Dr. Gollé-Leidreiter

Marzellenhof

Spatzenhof

Untere Str. 20

Hirschweidenhof

Heinrich-Baumann Str.

78662

75248

89143

78647

70190

Bösingen

Ölbronn-Dürrn

Beiningen

Trossingen

Stuttgart

Harald Köberle   Markus Mayer
88356 Ostrach   72574  Wittlingen

Werner Müller   Hansjörg Müller
89081 Ulm   73457 Lorch

Anton Neidlinger   Hans Braunger
88477 Orsenhausen  88471 Laupheim

Erzeugerringe
BW e.V.

Vertreter Stellvertreter Organisation
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19  MLP-Beratungsstellen

88069
88147
88239
88260
88279
88299
88299
88317
88339
88353
88416
88430
88430
88447
88453
88463

Tettnang
Achberg
Wangen/Allgäu
Argenbühl
Amtzell
Leutkirch
Leutkirch
Aichstetten
Bad Waldsee
Kisslegg
Ochsenhausen
Rot an der Rot
Rot an der Rot
Warthausen
Erolzheim
Eberhardzell

Niederwangen
Eisenharz

Riedlings

Ellwangen
Zell

konrad-wolf@lkvbw.de
richard-koebach@lkvbw.de
silvester-haas@lkvbw.de
josef-hilber@lkvbw.de
edmund-geiger@lkvbw.de
josef-bemetz@lkvbw.de
gerhard-fimpel@lkvbw.de
bruno-hartmann@lkvbw.de
erhard-franz@lkvbw.de
markus-kling@lkvbw.de
heinrich-schmidtke@lkvbw.de
dieter-patzelt@lkvbw.de
gerhard-oefner@lkvbw.de
richard-braith@lkvbw.de
franz-goeppel@lkvbw.de
alfons-waibel@lkvbw.de

07542/937443
08380/981845
07522/21508
07566/941061
07520/6256
07561/4404
07564/949603
07565/914177
07524/1324
07563/2281
07352/8425
07568/365
08395/910166
07351/802366
07354/933156
07355/917412

937443
981845
914687
941330
923918
1265
3823
914183
2056
915958
949838
365
910166
802366
933156
917412

71083
71549
71665
72181
72202
72290
73266
73642
75056

Herrenberg
Auenwald
Vaihingen/Enz
Starzach
Nagold
Loßburg
Bissingen/Teck
Welzheim
Sulzfeld

Oberbrüden
Enzweihingen
Bierlingen
Hochdorf

Ochsenwang

wilhelm-necula@lkvbw.de
jens-schaefer@lkvbw.de
liane-becker@lkvbw.de
richard-bareis@lkvbw.de
paul-seewaldt@lkvbw.de
gerhard-walter@lkvbw.de
annegret-vollmer@lkvbw.de
waldemar-kirsch@lkvbw.de
nikolaus-bolgert@lkvbw.de

07032/914676
07191/4983293
07042/289572
07483/825688
07459/680
07455/335825
07023/741856
07182/496604
07269/960577

914677
4983294
289572
825668
915446
914803
741856
496604
960578

69469
73431
73453
73479
73577
73467
73494
73499
74193
74214
74249
74259
74420
74426

Weinheim
Aalen
Abtsgmünd
Ellwangen
Ruppertshofen
Kirchheim / Ries
Rosenberg 
Wört
Schwaigern
Schöntal
Jagsthausen
Widdern
Oberrot
Bühlerzell

Ritschweier

Laubach

Hummelsw.

Stetten
Marlach

Ebersberg
Holenstein

reinhold-mayer@lkvbw.de
hansjoerg-sorg@lkvbw.de
manfred-regele@lkvbw.de
dieter-mack@lkvbw.de
rolf-friedel@lkvbw.de
helmut-sorg@lkvbw.de
werner-haeberlin@lkvbw.de
friedrich-frank@lkvbw.de
peter-goerzen@lkvbw.de
alois-moehler@lkvbw.de
rainer-heimberger@lkvbw.de
johann-martel@lkvbw.de
uwe-beisswenger@lkvbw.de
hubert-milz@lkvbw.de

06201/602917
07361/360578
07366/921386
07964/330654
07176/450304
07362/922638
07967/701155
07964/330550
07138/810335
06294/428680
07943/942327
06298/927867
07977/911172
07974/911592

602917
360579
921387
330656
451088
922639
701152
330550
810335
428681
942336
927867
911173
911592

Verwaltungsbezirk Herrenberg:

Verwaltungsbezirk Ilshofen:

Verwaltungsbezirk Biberach: E-Mail Telefon Fax
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74535
74564
74582
74586
74613
74722
74821
74937
97953
97993
97996

Mainhardt
Crailsheim
Gerabronn
Frankenhardt
Öhringen
Buchen
Mosbach
Spechbach
Königheim
Creglingen
Niederstetten

Geißelhardt

Michelbach
Hainstadt
Nüstenbach

Gissigheim
Freudenbach
Oberstetten

martin-ziemke@lkvbw.de
peter-fluhrer@lkvbw.de
karl-heinz-bader@lkvbw.de
guenter-hoercher@lkvbw.de
kerstin-mette-dietz@lkvbw.de
willi-seitz@lkvbw.de
klaus-schmitt@lkvbw.de
michael-moessner@lkvbw.de
lothar-spies@lkvbw.de
siegfried-schambortzki@lkvbw.de
harald-schugk@lkvbw.de

07903/941262
07951/22394
07952/5175
07959/924979
07941/380224
06281/562053 
06261/915264
06226/786286
09340/928985
07933/203720
07932/605098

941262
295077
926488
924980
380961
562053
915264
786286
928986
20054
605099

72469
77716
77767
78112
78120
78136
78183
78224
78253
78315
78647
79232
79263
79350
79369
79592
79650
79677
79777
79780
79793
79822
79843
79853
88348
88605
88605
88637
88662
88682

Messtetten
Fischerbach
Appenweier
St. Georgen
Furtwangen
Schonach
Hüfingen
Singen
Eigeltingen
Radolfzell
Trossingen
March
Simonswald
Sexau
Wyhl
Fischingen
Schopfheim
Fröhnd
Ühlingen-Birk.
Stühlingen
Wutöschingen
Titisee-Neustadt
Löffingen
Lenzkirch
Bad Saulgau
Meßkirch
Sauldorf
Leibertingen
Überlingen
Salem

Heinstetten

Nesselried

Linach

Mundelfingen
Hausen (Aach)
Honstetten
Güttingen

Holzhausen

Eichen
Hof
Untermettingen
Blumegg

Göschweiler

Bogenweiler

Rast

Deisendorf
Buggensegel

edgar-dold@lkvbw.de
rudolf-roser@lkvbw.de
otto-brudy@lkvbw.de
michael-davidsen@lkvbw.de
erich-straub@lkvbw.de
robert-schweizer@lkvbw.de
friedbert-biehler@lkvbw.de
ulrich-benz@lkvbw.de
hans-peter-wolpert@lkvbw.de
anne-ruth-bohner@lkvbw.de
georg-tobrock@lkvbw.de
richard-eberle@lkvbw.de
bernhard-wehrle@lkvbw.de
herbert-holzer@lkvbw.de
franz-schneider@lkvbw.de
gerhard-kaehl@lkvbw.de
hans-schwald@lkvbw.de
erich-kiefer@lkvbw.de
norbert-broecheler@lkvbw.de
werner-mueller@lkvbw.de
hubert-stoll@lkvbw.de
august-fuerderer@lkvbw.de
karlheinz-agostini@lkvbw.de
erwin-metzger@lkvbw.de
josef-wicker@lkvbw.de
dietmar-loehle@lkvbw.de
martin-laengle@lkvbw.de
manfred-fritz@lkvbw.de
helmut-wesle@lkvbw.de
sonja-ehleben@lkvbw.de

07579/921385
07832/999364
07805/911851
07724/916281
07723/929084
07722/3994
07707/988330
07731/909092
07774/920195
07732/979215
07425/326843
07665/9429010
07683/919638
07645/916613
07642/924823
07628/8950
07622/672010
07673/887926
07743/929229
07709/922815
07746/919778
07651/935872
07654/806300
07653/964402
07581/480180
07575/925441
07578/932843
07466/910147
07551/936621
07553/916649

2186
999365
911977
916282
929085
3994
988331
909094
920196
979215
326847
9429010
919637
598
924822
2245
63005
887926
929229
922792
919778
935966
806300
964574
480180
925473
932843
910147
936622
916652

Verwaltungsbezirk Donaueschingen:

Verwaltungsbezirk Ilshofen: E-Mail Telefon Fax
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72525
72587
73084
88284
88371
88499
88515
88636
89129
89183
89542
89547
89561
89597
89616

Münsingen
Römerstein
Süssen
Wolpertswende
Ebersbach
Riedlingen
Langenenslingen
Illmensee
Langenau
Holzkirch
Herbrechtingen
Gerstetten
Dischingen
Munderkingen
Rottenacker

Zainingen

Musbach

Heuchlingen
Ballmertshofen

karl-heinz-pfleiderer@lkvbw.de
traugott-goetz@lkvbw.de
franz-schaible@lkvbw.de
gerd-fischer@lkvbw.de
hubert-dreher@lkvbw.de
georg-binder@lkvbw.de
benno-lehmann@lkvbw.de
markus-weber@lkvbw.de
jakob-dukart@lkvbw.de
max-haege@lkvbw.de
peter-wilhelm@lkvbw.de
georg-krauss@lkvbw.de
bernd-lorenz@lkvbw.de
anne-kathrin-sewerin@lkvbw.de
johann-schaser@lkvbw.de

07381/501850
07382/936423
07162/44458
07502/921015
07525/913061
07371/7313
07376/963247
07558/921874
07345/236556
07340/6977
07324/5518
07324/984019
07327/920567
07393/953454
07393/919775

921219
936424
44458
921016
913065
7313
963247
921875
236587
929119
5518
984019
920567
953454
919953

Verwaltungsbezirk Ulm: E-Mail Telefon Fax

Fortsetzung
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19.1  MLP-Beratungsstellen mit Sonderaufgaben

A       Technische Überprüfung von Melkanlagen

B       Überprüfung von Elektronischen Milchmengenmessgeräten

C       PC-Herdenführung / PC-Fütterungsberatung (   = nur Fütterungsberatung)

D       Lactocorder - Einsatz

88069
88147
88239
88260
88279
88299
88299
88317
88339
88353
88416
88430
88430
88447
88453

71549
72181
72202
73642

73453
73479
73494
73577
74249
74420
74426
74535
74821
74582
74722
74937
97993

Tettnang
Achberg
Wangen
Argenbühl
Amtzell
Leutkirch 
Ltk.-Riedlings
Aichstetten
Bad Waldsee
Kisslegg
Ochsenhausen
Rot-Ellwangen
Rot-Zell
Warthausen
Erolzheim

Auenwald
Starzach
Nagold
Welzheim

Abtsgmünd
Ellwangen
Rosenberg
Ruppertshofen
Jagsthausen
Oberrot
Bühlerzell
Mainhardt
Mosbach
Gerabronn
Buchen
Spechbach
Creglingen

07542/937443
08380/981845
07522/21508
07566/941061
07520/6256
07561/4404
07564/949603
07565/914177
07524/1324
07563/2281
07352/8425
07568/365
08395/910166
07351/802366
07354/933156
 

07191/4983293
07483/825688
07459/680
07182/49660
 

07366/921386
07946/330654
07967/701155
07176/450304
07943/942327
07977/911172
07974/911592
07903/941262
06261/915264
07952/5175
06281/562053
06226/786286
07933/203720

937443
981845
914687
941330
923918
1265
3823
914183
2056
915958
949838
365
910166
802366
933156

 
4983294
825668
915446
496604

 
921387
330656
701152
451088
942336
911173
911592
941262
915264
926488
562053
786286
20054

Gebiet Biberach:

Gebiet Herrenberg:

Gebiet Ilshofen:

Telefon Fax A B C D
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19.1  MLP-Beratungsstellen mit Sonderaufgaben

A       Technische Überprüfung von Melkanlagen

B       Überprüfung von Elektronischen Milchmengenmessgeräten

C       PC-Herdenführung / PC-Fütterungsberatung (   = nur Fütterungsberatung)

D       Lactocorder - Einsatz

77767
78112
78120
78136
78183
78253
78647
79232
79263
79350
79592
79650
79777
79793
79822
79843
79853
88348
88605
88605
88637
88662

72525
72587
73084
88371
88499
89183
89542
89561

Appenweier
St. Georgen
Furtwangen
Schonach
Hüfingen
Eigeltingen
Trossingen
March
Simonswald
Sexau
Fischingen
Schopfheim
Ühlingen-Birkend.
Wutöschingen
Titisee-Neustadt
Löffingen
Lenzkirch
Bad Saulgau
Meßkirch
Sauldorf
Leibertingen
Überlingen

Münsingen
Römerstein
Süssen
Ebersbach
Riedlingen
Holzkirch
Herbrechtingen
Dischingen

078057/911851
07724/916281
07723/929084
07722/3994
07707/988330
07774/920195
07425/326843
07665/9429010
07683/919638
07645/916613
07628/8950
07622/672010
07743/929229
07746/919778
07651/935872
07654/806300
07653/964402
07581/480180
07575/925441
07578/932843
07466/910147
07551/936621
 

07381/501850
07382/936423
07162/44458
07525/913061
07371/7313
07340/6977
07324/5518
07327/920567

911977
916282
929085
3994
988331
920196
326847
9429010
919637
598
2245
63005
929229
919778
935966
806300
964574
480180
925473
932843
910147
936622

 
921219
936424
44458
913065
7313
929119
5518
920567

Gebiet Donaueschingen

Gebiet Ulm:

Telefon Fax A B C D



93LKV Baden-Würt temberg

Leistungs- und Qualitätsprüfung 

77694

74589

71263

89160

74564

88416

01.11.07

01.07.07

01.03.07

01.12.07

01.06.07

01.12.07

Kehl-Zierolshofen

Sattleldorf

Weil der Stadt

Dornstadt-Tomerdingen

Crailsheim

Mittelbuch

Brugger, Karla

Fluhrer, Peter

Neitzel, Hilde

Rehm, Ingelore

Stegmayer, Walter

Stumpp, Elisabeth

PN

ZW

PN

PN

PN

PN

20  Persönliche Mitteilungen

25 Jahre Dienstjubiläum

73463

77694

72539

30.01.07

06.12.07

30.03.07

Westhausen

Kehl

Pfronstetten

Czapko, Franziska

Grindler, Friedrich

Stoll, Johann

PN

ZW

PN

Verstorben

88662

74736

01.01.07

01.01.07

Überlingen-Bambergen

Hardheim-Rüdental

Baumann, Karl-Heinz

Schlegel, Helmut

ZW / PN

ZW

40 Jahre Dienstjubiläum

Allen Jubilaren danken wir herzlich für die gute Zusammenarbeit über viele Jahre.

Den verstorbenen Mitarbeitern werden wir in Ehren gedenken.



94 LKV Baden-Würt temberg

Leistungs- und Qualitätsprüfung 

21  Anhang

21.1  Beitrags- und Gebührenordnung, Milchleistungsprüfung

A. Milchleistungsprüfung Milchvieh

1. Betriebsbeitrag                                     

2. A4 Prüfmethode

3. AT4 Prüfmethode

4. AM4 Prüfmethode

5. B4 Prüfmethode

6. BT4 Prüfmethode

7. BM4 Prüfmethode

8. Roboter

9. Kennzeichnung durch LKV-Personal

14,60

1,85

1,70

1,70

1,40

1,40

1,40

1,85

175,20

22,20

20,40

20,40

16,80

16,80

16,80

16,80

0,50*

€uro
Jahr 

€uro
Monat

B. Milchleistungsprüfung Ziegen

1. Betriebsbeitrag

2. A4 Prüfmethode

3. B4 Prüfmethode

32,00

16,80

13,80

€uro
Jahr 

€uro
Monat

C. Milchleistungsprüfung Schafe

1. Betriebsbeitrag

2. A4 Prüfmethode

3. B4 Prüfmethode

15,00

10,20

8,40

€uro
Jahr 

€uro
Monat

* je gekennzeichnetes Tier

Kürzel
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21.1  Fortsetzung - Beitrags- und Gebührenordnung, Milchleistungsprüfung

D. Sonstige Beiträge und Gebühren

1. Aufzuchtbetriebe
    zuzüglich je Ohrmarke/Registrierung, siehe 21.3.1 A Ohrmarken
    zuzüglich je durchgeführte MLP, siehe 21.1, A Milchleistungspr.

2. Nutzungsgebühr für Trutest-Geräte
    je Kuh, Schaf, Ziege

3. Melkbarkeitsprüfung ab der 2. Lakt.

4. Melkanlagenüberprüfung 
    Grundbetrag
    zuzüglich je Melkeinheit

5. Betriebsstammdaten auf Diskette

6. Marktgemelk feststellen 
    ein Marktgemelk
    bei mehreren jedes weitere

7. Zuschlag bei 3 x melken  
    Grundbetrag bis 15 Kühe
    zuzüglich je Kuh
    Grundbetrag 16 bis 20 Kühe
    zuzüglich je Kuh
    Grundbetrag über 20 Kühe
    zuzüglich je Kuh

8. Mailboxbenutzung je Betrieb

9. Nutzung Internet RDV4M

10. Besamungsmeldung RDV4M über Zuchtwart je Kuh

11. EDV-Herdenbetreuung je Kuh

12. SA 41-Rationsberechnung 
     Grundbetrag
     zuzüglich je Kuh

5,65

31,00
1,50

38,50
1,00

43,50
0,50

2,50

2,50

0,65

2,00
0,10

67,80

0,72

2,60

16,00
2,60

65,00

13,00
6,00

30,00

30,00

2,00

7,80

€uro
Jahr 

€uro
Monat

Kürzel
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21.2   Erklärung der Abkürzung (Kürzel) Beitragseinzug, Milchleistungsprüfung

Vorgang Kürzel

A. Milchleistungsprüfung Milchvieh

Betriebsbeitrag

A4 Prüfmethode 

AT4 Prüfmethode  

AM4 Prüfmethode  

B4 Prüfmethode  

BT4 Prüfmethode  

BM4 Prüfmethode  

Roboter  

Kennzeichnung durch LKV-Personal  

B. Milchleistungsprüfung Ziegen

Betriebsbeitrag  

A4 Prüfmethode  

B4 Prüfmethode  

C. Milchleistungsprüfung Schafe

Betriebsbeitrag  

A4 Prüfmethode  

B4 Prüfmethode  

D. Sonstige Beiträge und Gebühren

Aufzuchtbetrieb  

Nutzungsgebühr für Trutest-Geräte  

Mailboxbenutzung  

Nutzung Internet RDV4M  

EDV-Herdenbetreuung 

Rationsberechnung / Grundbeitrag  

Rationsberechnung je Kuh 

Melkbarkeitsprüfung ab der 2. Laktation  

Melkanlagenüberprüfung / Grundpreis  

Melkanlagenüberprüfung je Melkeinheit  

 

BB

A4

AT4

AM4

B4

BT4

BM4

R

TKZ

 

ZBB

ZA4

ZB4

SBB

SA4

SB4

AZ

MMG

Mailbox

RDV4M

PC

SA 41 GP

Je Kuh

Melkpr.

Melk GP

ME
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21.3  Gebührenordnung, Tierkennzeichnung 
(Bestellscheine und die vollständige Gebührenordnung finden Sie auf der Homepage www.lkvbw.de) 

Rinder Netto Euro

Doppelohrmarke incl. Geburtsmeldung, mit Fehlerbearbeitung 
(mind. Bestellmenge 10St.) und Formulare für Verbringung

Doppelohrmarke incl. Geburtmeldung, mit Fehlerbearbeitung
(Bestellmenge 5 St.=1/2Pack) und Formulare für Verbringung

Doppelohrmarke incl. Geburtsmeldung, mit
Fehlerbearbeitung für Drittlandimport 

Ersatzohrmarke (Stück)

Versandgebühren Hersteller-Betrieb (normal)

Versandgebühren LKV-Betrieb (über GS)

Versandgebühren Hersteller-Betrieb, (Express)

Versandkostengebühren (pauschal)

Rinderpass (Stück)

Rinderpass EU-Import (Stück)

Rinderpass EU-Export (Stück)

Geburtsmeldekarte (Stück)

Je Meldung über LKV (Post, Fax) mit Fehlerbearbeitung

Je Meldung über LKV (Post, Fax) mit Fehlerbearbeitung, Zu- 
und Abgang/Schlachtung am gleichen Tag

Extra Versand von Meldeformularen

Meldungen an LKV über nicht vorgedruckte Karten des LKV

Fehlerbearbeitung durch LKV von Meldungen, die Online vom 
Betrieb an HIT gehen, je Fehler 

Gebühr für Einzelversand von Zangen oder Zubehör

Allflex Zange zum Einziehen von Allflex Rinderohrmarken, Allflex 
Ovina Ohrmarken, Allflex M13 Ohrmarken für Schweine, Schafe 
und Ziegen, Schippers Ohrmarken für Schweine, Schafe und Ziegen. 

Allflex Ersatzdorn und Ersatzmutter für Allflexzange zusammen im Set

1.

2.

  3.

4.1

4.2

4.3

4.4

1.

2.

3.

4.

5.

1.

2.

3.

4.

5 
 

1.

2.

3.

3,35

4,75

  4,75

1,67

 -

2,40

11,90

2,40

4,75

4,75

4,75

0,75

0,38

0,49

4,75

1,20

4,75
 

19,10

2,11

B. Ersatzpapiere

C. Verbringungsmeldungen

D. Zubehör

Bearbeitungsgebühren für Gebührenrechnung ohne Einzugs-
ermächtigung, fällt bei Abbuchungsermächtigung weg

A. Ohrmarken

nach Aufwand

4,75



98 LKV Baden-Würt temberg

Leistungs- und Qualitätsprüfung 

21.4 Erklärung der Abkürzungen Gebühreneinzug, Tierkennzeichnung

21.4.1  Texte auf dem Kontoauszug

Vorgang
Text auf

Kontoauszug

Ohrmarken für Rinder

Lieferung Ersatzohrmarken mit eventuell angefallenen Versandkosten

Lieferung Ersatzrinderpässe mit Bearbeitungs- und Versandkosten

Pass für EU-Tier Importmeldung, Bearbeitungs- und Versandkosten

Verbringungsmeldungen

Extra Versand von Meldeformularen für Verbringungen

Ohrmarken für Schweine/Schafe/Ziegen der Fa. Allflex

Ohrmarken für Schweine/Schafe/Ziegen der Fa. Caisley

Ohrmarken für Schweine/Schafe/Ziegen der Fa. Hauptner

Ohrmarken für Schweine/Schafe/Ziegen der Fa. Schippers

Ohrmarken für Schweine/Schafe/Ziegen der Fa. Splitthoff

Ohrmarken für Schweine/Schafe/Ziegen der Fa. Agrobiogen

Extra Lieferung Ohrmarkenzange, Ersatzteile und sonstiges Zubehör

Anzahl Zugangsmeldungen 

Anzahl Abgangsmeldungen

Anzahl Verendungen

Anzahl Exportmeldungen

Anzahl Zugangs- und Abgangsmeldungen am gleichen Tag

Anzahl Zugangs- und Schlachtmeldungen am gleichen Tag

Anzahl Übernahmemeldungen Schweine

Anzahl Stichtagsmeldungen Schweine

Rinderohrmarken

Ersatzohrmarken

Ersatzpapiere

Pässe EU Import

Verbringungsmeld

Meldekarten

Allflex OM

Caisley OM

Hauptner OM

Schippers OM

Splitthoff OM

Agrobiogen OM

Zubehör

Zug

Abg

Ve

Exp

ZuAb

ZuSchl

SWÜber

SWStich




